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Veränderung der Schleimhaut der Mundhöhle, welche gereizt und entzündet wird und eine

Abstumpfung des Geschmacksinns herbeiführt, sodann hauptsächlich der bei Rauchern so häufige
chronische Magenkatarrh. Während es nämlich durchaus nicht erwiesen ist, daß der in die

Lungenbläschen gelangende Ranch oder die auf dem Wege dahin übrig gebliebenen gasigen
Ranchbestandteile von den Lungen sozusagen chemisch verdaut werden und nun ins Blut ge-
langen (was allgemein angenommen wird), ist cS dagegen nach allen Erfahrungen nicht zu
bezweifeln, daß die festen, flüssigen und gasigen Tabakteilc, die der Rancher als Niederschlüge
der Mundhöhle oder unmittelbar in seinen Magen aufnimmt, vom Magen verdaut werden.
Wie kann nun eine Verbesserung in der Art des Rauchens erzielt werden? Vor allein ist
das Rauchen bei Nacht und vor dein Frühstück bei nüchternem Magen zu widerraten, da die

Erfahrung gezeigt hat, daß gerade dieses Rauchen Verdauungsstörungen hervorruft. Zu ver-
pönen ist auch das Rauchen bei anstrengenden Bewegungen, Turnen, Tanzen, Bergsteigen,
Radfahren. Der Raucher hat ferner darauf zu sehen, daß der von ihm eingesogcne Ranch
rasch und gründlich ans dem Mund gestoßen wird; keineswegs darf er ihn durch die Nase
stoßen oder verschlucken, wie es z. B. in Frankreich und Rußland mißbräuchlich ist. Besonders
ist zu beachten, daß eine Pfeife und Cigarre nicht beständig mit den Lippen gehalten wird;
sie sind vielmehr meist in die Hand zu nehmen. Endlich ist es gesundheitlich unstatthaft, den
Tabak bis zum letzten Rest der Cigarre zu rauchen. Im weiteren spricht Sch. über die große
Schädlichkeit vom Cigarettenrauchen, worauf ja wiederholt von anderer Seite hingewiesen wurde.

Kiìâgevtiscks.
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